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ie VASK (Vereinigungen der Angehörigen von Psy-

chisch- und Schizophreniekranken) führte im April eine

Tagung mit dem Titel «Kinder psychisch kranker Eltern

– Was haben sie erlebt? Was brauchen sie?» durch.

Damit greift sie ein Thema auf, dass bisher kaum als

eines wahrgenommen wurde, weil «psychisch krank

sein» nach wie vor tabuisiert ist. Doch fast ein Zehntel

der hospitalisierten psychisch Kranken sind Eltern. So-

mit ist es keine «exotische» Seltenheit, einen Vater

oder eine Mutter zu haben, welche/r während einer

oder mehrerer Phasen unter Depressionen, unter einer

Schizophrenie oder einer anderen psychischen Krank-

heit leidet oder litt. Betroffene Kinder übernehmen

häufig eine verantwortungsvolle Rolle in der Familie,

ordnen ihre eigenen Bedürfnisse unter und entwickeln

Schuldgefühle. Die Folgen dieser Belastung ziehen

sich häufig bis ins Erwachsenenalter hinein, im Kin-

desalter zeigen sie sich beispielsweise als Schul- und

Verhaltensauffälligkeiten. 

Wichtig ist, dass sich die Betroffenen selbst austau-

schen können, beispielsweise in einer Selbsthilfe-

gruppe (regelmässig in Zürich) oder auf der Online-

Plattform der VASK. Doch es braucht auch

Aufmerksamkeit und Unterstützung von aussen, be-

sonders dann, wenn die Betroffenen noch nicht er-

wachsen sind. Die Psychologin Brigitte Müller betont

in ihrem Beitrag «Die vergessenen Kinder» (ab Seite 6),

dass Kinder von Psychischkranken eine Vernetzung

unter Fachleuten – auch ÄrztInnen und LehrerInnen –

benötigen. 

Alexandra Suter

Internet: www.vask.ch

Kranke Eltern,
belastete Kinder
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